
S i t z u n g s p r o t o k o l l 

Gemeinde Lägerdorf 

Gremium 
Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales 

Tag 

22.11.2010 

Beginn 

17.30 Uhr 

Ende 

M-ilT Uhr 

Ort 
Rathaus, Breitenburger Straße 23 in 
25566 Lägerdorf 

Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 

Vorsitzende 

Protokollführer 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 

zum Protokoll der Sitzung 
des Ausschusses für Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Lägerdorf 

am 22.11.2010 

Mitglieder: 

Regine Fritz (LWG) - Vorsitzende -
Roswitha Rogall (LWG 
Brigitte Hoffmann (LWG) 
Ingolf Streich (SPD) - stellv. Vorsitzender -
Jörg Anders (SPD) 
Manuela Streich (SPD) 
Andreas Bolik (CDU) 
Burkhard Barthel (CDU) 
Peter Böge (CDU) (bgl.) 

Stellvertretende Mitglieder 
LWG Christine Blau (bgl.) 

LWG Erna Haftstein 
LWG Christel Gerwien (bgl.) 
LWG Günter Bortels (bgl.) 
SPD Norbert Voß (bgl.) 
SPD Susann Hastigsputh (bgl.) 
SPD Heidi Siebrandt 
SPD Heiko Klein (bgl.) 
CDU Lars Kitzmann (bgl.) 
CDU Klaus Hauschildt (bgl.) 
CDU Ralf Kuklinski (bgl.) 
CDU Regina Christen (bgl.) 

Gemeindevertreter 
Karl-Heinz Gülck 
Erna Haftstein 
Christian Droßard 
Horst Jeworek 
Marc Pollex 
Heidi Siebrandt 
Heinrich Sülau - Bürgermeister -
Jürgen Tiedemann 
Sigrid Blendek 

anwesend 
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Ferner anwesend: 

Herr Springer zu TOP 7, 
Pastor Johannsen zu TOP 6, 
Herr Helfrich zu TOP 5 
Vincent Voß (Kinder- und Jugendparlament Lägerdorf) sowie 

Herr Kurth als Protokollführer 



Gemeinde Lägerdorf 
Partnergemeinde der Stadt Sepopol (Polen) 

Ausschluss für Kul­
tur, Sport und Sozia­
les 

11.11.2010 

E I N L A D U N G 
Zu einer öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport und Soziales der 
Gemeinde Lägerdorf am Montag, dem 22. November 2010 um 17.30 Uhr im Sit­
zungssaal des Rathauses, Breitenburger Straße 23 in Lägerdorf werden Sie hiermit 
eingeladen. 

Tagesordnung 

1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Aussprache zum Protokoll der letzten Sitzung 

4. Gespräch mit der Leiterin der Bürgerbegegnungsstätte 
- s. anl. Mittelanmeldungen -
- Der Tätigkeitsbericht wurde bereits mit der Einladung zum Ausschuss für Wirtschaft, 

Verkehr und Bauwesen verschickt -

5. Gespräch mit dem Schulleiter der Liliencronschule 
- s. anl. Mittelanmeldungen -

6. Kindergartenhaushalte 2011 

- s. Anlage -

7. Dorffest 2011 

8. Durchführung von Sportlerehrungen 

9. Ausstattung der Kinderspielplätze - Bericht -

10. Haushaltsberatungen 2011 

11. Mitteilungen und Anfragen 

gez. Fritz 
- Vorsitzende 



Die Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Ausschusses fest. 

Zu Pkt. 1 : Anträge zur Tagesordnung 

Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 

Zu Pkt. 2: Einwohnerfragestunde 

Bürgermeister Sülau gibt bekannt, dass er die Sitzung gegen 18.45 Uhr verlassen muss. 

Frau Streich würde sich bei einer der nächsten Sitzungen des Kulturausschusses über einen 
Besuch der Gleichstellungsbeauftragten freuen. 

Zu Pkt. 3: Aussprache zum Protokoll der letzten Sitzung 

Es wird keine Aussprache gewünscht 

Zu Pkt. 4: Gespräch mit der Leiterin der Bürgerbegegnungsstätte 

Frau Kühl fehlt entschuldigt. Deswegen soll Frau Kühl zur nächsten Ausschusssitzung 
nochmals eingeladen werden, um gemeinsam über ihren Tätigkeitsbericht zu sprechen. 
Weiterhin soll dann auch über die Themen Drogen und Alkohol gesprochen werden. Außer­
dem sollte mal wieder über ein Treffen der damalig gegründeten Sicherheitspartnerschaft 
(Kirche, Schule, BBS, Jugendparlament) nachgedacht werden. 

Als Empfehlung an den Finanzausschuss und an die Gemeindevertretung ergeht folgender 
Beschluss: 

Der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2011 wird zugestimmt 

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 

Zu Pkt. 5: Gespräch mit dem Schulleiter der Liliencronschule 

Frau Fritz erklärt sich für die Punkte 5 und 6 als befangen und verlässt den Sitzungsraum. 
Der Vorsitz wird an Herrn Streich übergeben. Der begrüßt Herrn Schulleiter Helfrich zu die­
sem Punkt. 
Schulleiter Helfrich erläutert ausführlich seine Mittelanmeldungen für 2011. 
Ein Punkt beinhaltet die Reparatur des Zaunes zum Fehrsweg (Höhe Wendehammer). Dort 
soll zukünftig ein Stück (als Durchgang) offen bleiben. Die Verwaltung wird gebeten zu prü­
fen, ob der Durchgang versicherungstechnisch korrekt ist, da sich hinter dem Zaun kein 
Fußweg befindet. 

Als Empfehlung an den Finanzausschuss und an die Gemeindevertretung ergeht folgender 
Beschluss: 

Der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2011 wird zugestimmt 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 



Weiterhin werden folgende Probleme und Themen in der Runde angesprochen: 

Probleme mit der Betreuung vor 07.30 Uhr 
Problem mit der Ausgabe des Mittagessens 
Drogen und Alkohol zurzeit kein Thema, die Zahl der rauchenden Jugendlichen 
ist rückläufig 
Die Unterbringung (Ausbildung, weiter zur Schule) der Jugendlichen aus der Ab­
schlussklasse nach der Schulzeit ist bisher zufrieden stellend 
Werbung von auswärtigen Kindern für die Schule Lägerdorf 

Vorsitzender Streich bedankt bei Schulleiter Helfrich für die ausführlichen Darstellungen. 

Zu Pkt. 6: Kindergartenhaushalte 2011 

Vorsitzender Streich begrüßt Pastor Johannsen zu diesem Punkt. 
Dieser erläutert ausführlich die Haushalte 2011 der Ev. Kindergärten Regenbogen und Zau­
berranke und beantwortet diesbezügliche Fragen der Ausschussmitglieder. 

Beschluss: 

Die Haushalte sind zur Kenntnis genommen worden und gehen zur weiteren Beratung und 
Abstimmung an den Finanzausschuss und an die Gemeindevertretung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

Weiterhin werden folgende Probleme und Themen in der Runde angesprochen: 

Elternbeiträge 
Betreuungszeiten 
Zusammenlegung der beiden Kindergärten 

Vorsitzender Streich bedankt sich bei Pastor Johannsen für die ausführlichen Darstellungen. 

Zu Pkt. 7: Dorffest 2011 

Der Vorsitz wird wieder von Frau Fritz übernommen. 
Vorsitzende Fritz begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Springer. 
Herr Springer lässt noch mal das Dorffest 2009 Revue passieren. Dann erläutert er die Pla­
nung und Vorbereitung für das Jahr 2011. Ein Problem stellen zurzeit die geringen Spen­
deneinnahmen dar, was vornehmlich mit der Abwanderung eines spendenfreudigen Unter­
nehmens aus der Gemeinde Lägerdorf zusammenhängt. Ein endgültiger Termin steht noch 
nicht fest. 
Vorsitzende Fritz bedankt sich bei Herrn Springer für die ausführlichen Darstellungen. 

Zu Pkt. 8: Durchführung von Sportlerehrungen 

Frau Streich präsentiert das erarbeitete Konzept des Unterausschusses (als Anlage beige­
fügt). Die anfänglich geplante Sportlerehrung weicht jetzt einem Neujahrsempfang. 
Die Ausschussmitglieder sind sich einig, dass das vorgestellte Konzept umgesetzt werden 
soll. 
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Zu Pkt. 9: Ausstattung der Kinderspielplätze 

Herr Kurth berichtet über die getroffene Entscheidung des Unterausschusses für die Be­
schaffung eines großen Spielgerätes und erläutert durch Skizzen, wie das Spielgerät an­
hand von 7 Bauabschnitten über mehrere Jahre erstellt werden soll. 

Als Empfehlung an den Finanzausschuss und an die Gemeindevertretung ergeht folgender 
Beschluss: 

1. Das vorgestellte Spielgerät soll angeschafft werden. 

2. Für die Umsetzung der Bauabschnitte I und II im Jahre 2011 sollen 20.000 € in den 
Haushalt eingestellt werden. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

Herr Voß äußert sich positiv über die Neuerungen, die auf den Spielplätzen entstehen. Aller­
dings sieht er die Unterhaltung und Pflege der Spielplätze weiterhin kritisch. Die Mitglieder 
des Ausschusses sind sich einig, dass der Unterausschuss (unter Einbeziehung des Ju­
gendparlamentes) am Anfang des Jahres 2011 zusammen kommen soll, um über die zu­
künftige Unterhaltung und Pflege der Spielplätze zu beratschlagen. 

121 ' 
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Zu Pkt. 10: Haushaltsberatungen 2011 

Als Empfehlung an den Finanzausschuss und an die Gemeindevertretung ergeht folgender 
Beschluss: 

Für die Anschaffung von 26 Matratzen für die Kinderfreizeit Sepopol sollen 2.000 € im Haus­
halt bereitgestellt werden. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

Zu Pkt. 11: Mitteilungen und Anfragen 

• Vincent Voß berichtet über das Jugendparlament und teilt mit, dass die nächste Sitzung 
am 06.12.2010 um 17.00 Uhr im Rathaus stattfindet. 

• Frau Christen regt an, ab der nächsten Seniorenweihnachtsfeier die Organisation nicht 
mehr fraktionsweise durchzuführen, sondern dafür einen Unterausschuss zu bilden. Die 
Anregung soll zur Diskussion in die Fraktionen gegeben werden. In der nächsten Sitzung 
des Kulturausschusses soll dann darüber beraten werden. 

• Herr Bolik gibt einen Konzerttermin für den 1. Adventssonntag um 16.00 Uhr im „Haus 
des Abschieds" bekannt. 

• Es wird angeregt, eine zusätzliche Lampe im Bereich Hein-Lühr Platz (von der Münster-
dorfer Straße aus) aufzustellen. 



Konzept für einen Neujahrsempfang der Gemeinde Lägerdorf 

1. Zielsetzung: 

a. Bürgerinformation, 
b. Die Identifikation der Bürger mit Ihrer Gemeinde verbessern, 
c. Kennenlernen von Alt - und Neubürgern 
d. Bürger für ein Ehrenamt motivieren 
e. Ehrungen verdienter Bürger 
f. Sportlerehrungen 
g. Ausländer integrieren 
h. Bürgerprojekte 

2. Durchführungsgrundsätze: 
Ort: Mehrzweckhalle mit dem Wehrführer Stefan Springer abgestimmt. 

a. Termin: 3. Sonntag im Januar 
b. Beginn: 10.00-14.30 Uhr 
c. Begrüßung durch den Bürgermeister und der Kreidekönigin 
d. Teilnehmer: alle Bürger Lägerdorfs 
e. Bewirtung „Deutsches Haus, Mehrzweckhalle Ortsansässige Gastronomie 
f. Fleyer 1300 Stück Verteiler über hallo 
g. Örtliches Gewerbe mit einbinden 
h. Gottesdienst Pastor Johannsen hat zugesagt 
i. Kulturausschuss Jury 
j . Brief an die Vereine - bis zum 17. Dez. 10 Vorschläge abgeben Peter hat 

die Adressen, 
k. Einladung zum Neujahrsempfang Manuela 
I. Ablaufplan 
m. Vereine sollen sich präsentieren 
n. Internetauftritt 

Musikalische Begleitung Musikzug der freiwilligen Feuerwehr Lägerdorf, mit Petra 
Krause abgestimmt u. zugesagt 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung Bürgermeister u. Kreidekönigin 
2. Kurzer Vortrag Bürgermeister 
3. Vortrag Kreidekönigin 
4. Ausländer darstellen 
5. Internettauftritt 
6. Ehrungen 
7. Dorffest vorstellen 
8. Projekte vorstellen 
9. Schulebegehung 
10. 

Urkunden - Ralf Löper 

• Abbau nach der Veranstaltung durch die Fraktionen 
• Lautsprecheranlage Shanty - Chor Erwin Springer, Uwe Erickson 
• Leinwand Holcim 
• Beamer Amt Breitenburg 

Nächster Termin 04.01.2011 19.00 Uhr 
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HAGS 
Inspiring a new generation 


